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Erlensumpf südlich von Karnitz

vermoorte Senke in kuppiger Grundmoräne
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Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand
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gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

02835

Die vermoorte und zum Aufnahmezeitpunkt großflächig überstaute Senke befindet sich im stark reliefierten Ackerland, südlich von Karnitz ca. 
300-400 m vom Einzelgehöft gelegen.
Sie weist randlich einen alten Erlenbestand auf, im zentralen Bereich sind zu Zeiten eines niedrigen Grundwasserstandes oder im Winter bei 
Dauerfrost die Erlen einer Niederwaldnutzung unterzogen worden. An den Stümpfen ragt junger Stockausschlag aus der Wasserfläche. Die
Krautschicht ist als sehr lückig zu bezeichnen und wird von Ufer- und Sumpf-Segge bzw. vereinzelt von Walzen-Segge sowie Steif-Segge 
bestimmt. Nördlich grenzt ein Holundergebüsch auf mineralischem bis antorfigen Untergrund an die Senke und bildet den Übergang zu einer 
weiteren Senke. Diese wird von einem kleinen Erlengehölz eingenommen, an dessen westlichem Rand sich ein beschattetes Kleingewässer 
befindet.
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Acker / Gartenbau

Ackerbrache
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Feuchtwald / -gebüsch
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Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Alnus glutinosa Carex riparia

Carex acutiformis

Calamagrostis canescens Carex elata Carex elongata Deschampsia cespitosa
Fraxinus excelsior Galium palustre Juncus effusus Lemna minor
Ranunculus repens Thelypteris palustris


